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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 3.4 Trockenrasen Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 8 Hochgradig wertvoll 

 Alter 8 Biotop hohen Alters, 200 bis 500 Jahre 

 Belastungsgrad 8 geringe örtliche oder punktuelle Belastung 

 Ökolog. Funktion 
8 Wertbestimmender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
8 Sehr seltener Biotoptyp, hohe Anteile seltener oder bedrohter Pflges., gesättigtes 

Artenspektrum, RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Sandig-mageres Gelände, z.T. mit Dünensand im Untergrund, aber auch mit umgelagerten Bodenmaterialien im Rahmen 
früherer Baumaßnahmen. Keine reinen Flugsandflächen, mit Niveauunterschieden von ca. 0,5 m im näheren Umfeld. Teil 
eines großen Sand-Trockenrasens (vergleiche Nachbarfläche), in diesem Abschnitt mit kleinerem Vorkommen von 
Blaugrünem Schillergras, die zur Ausweisung dieses Gebietes für einen basenreichen Halbtrockenrasen herangezogen 
werden. Der Bereich ist z.T. gegen die benachbart, zeitweilig stattfindende Beweidung bzw. den Tritt im Umfeld 
ausgezäunt. Innerhalb und außerhalb der Umzäunung gibt es derzeit 24 erkennbare Einzelpflanzen von Blauschillergras, 
die wenig vital erscheinen, auch wenn im vergangenen Jahr eine Aktion zur Stärkung der Pflanzen erfolgt ist, bei der die 
einzelnen Horste etwas von benachbartem, konkuriendem Aufwuchs befreit worden sind. Innerhalb der abgezäunten 
Bereiche ist der Aufwuchs höher und dichter als außerhalb , v.a. streureicher, jedoch ebenfalls rein von Trockenrasenarten 
geprägt. Offenbar ist im Bereich der aufgelichteten Horste von Blauschillergras der Offenboden v.a. Anlaß für das 
Aufkeimen von Karthäuser-Nelke gewesen, die in diesem Jahr relativ zahlreich innerhalb der abgezäunten Bereiche 
wächst. Daneben sind unter den Gräsern die verschiedenen Straußgrasarten relativ häufig. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  TMB Schillergrasrasen (2000)   
4  6120* Trockene, kalkreiche Sandrasen   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Östlich Boberger Furt, nördlich der Bille, südliche Walter Hammer Weg 
Nachbarnutzung/en Sehr magere Trockenrasen 
Rechtswert (X) 577386 Hochwert (Y) 5929352 
Bezirk Bergedorf Naturraum Boberger Randmoorgebiet (673.11) 
Stadtteil (OT-Nr.) Lohbrügge (601) Gemarkung Boberg (605) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Boberger Niederung [ HH-604 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Boberger Düne und Hangterrassen [ DE 2426-301 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

87024 119669 7628 1277 29.08.2017 N   
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

38259 0 7628_243_160714_1.JPG  
38260 0 7628_243_160714_2.JPG  
38261 0 7628_243_160714_3.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Bezogen auf die Vorkommen des Blauschillergras ist die Situation immer noch 
sehr unbefriedigend, das Gras scheint sich nicht auszubreiten 

Wertgesichtspunkte Große Bestände von Karthäuser-Nelke, Berg-Sandglöckchen, günstiges Angebot 
für blütenbesuchende Insekten, abgesehen vom Schillergras günstig ausgeprägte 
Trockenrasen 

zoologisch bedeutsame Strukturen Blütenreiche Fluren 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
Maßnahmen Erhalt des Biotops in der gegenwärtigen Ausprägung - 1.4 (Die Bereiche 

weiterhin wie bisher schützen und unterhalten. Für die Entwicklung und 
Ansiedlung von Blauschillergras gibt es im Gebiet eventuell andere Flächen, die 
etwas kalkhaltigeren Boden aufweisen als die hier vorhandenen Flächen. südlich 
der ausgezäunten Flächen entlang der Kante zur Bille hin hat sich Blau-
Schillergras kleinräumig angesiedelt. 
In 2014 wurden weitere Pflanzen weiter im Westen eingebracht, die von 
größeren Beständen auf der Elbeinsel Nesssand stammen. die weitere 
Entwicklung muss beobachtet werden.) 

 
 

Foto 

Fotodatei 7628_243_160714_1.JPG Fotodatei 7628_243_160714_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 7628_243_160714_3.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Schillergrasrasen (2000) Biotoptyp TMB 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT Trockene, kalkreiche Sandrasen FFH-LRT 6120* 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 3 - trocken 
Reaktion 4 - mäßig sauer bis sauer 
Stickstoffgehalt 2 - sehr stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 8 - sonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 1 
Anz. Überschwemmungsz. 0 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 12 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 70 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 32 - Sedo-Scleranthetea  (Lockere Sand- und Felsrasen) 
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

1 6120 (BFN) Trockene, kalkreiche Sandrasen  B  
3 Arteninventar  A  
3.2 Arteninventar Zahl LRT-typischer Arten    
 A: 6  A  
    Begründung für Bewertung: 8    
 B:     
 C: 2    
4 Habitatstrukturen  B  
4.2 Deckungsanteil niederwüchsiger Kräuter und Gräser der Krautschicht (%)    
 A: > 50 %    
 B: 25 - 50 %  B  
    Begründung für Bewertung: 30 %    
 C: < 25 %    
4.2 Flächenanteil Offenboden (%)    
 A: > 10 %    
 B: 5 - 10 %  B  
    Begründung für Bewertung: 10 %    
 C: < 5 %    
 Strukturelle Vielfalt: Vorkommen von niederwüchsigen Gräsern und  Kräutern, 

Rosettenpflanzen, Therophyten, Moosen und Flechten 
   

 A: große Vielfalt    
 B: mäßige Vielfalt  B  
 C: geringe Vielfalt    
 Hinweise auf LRT-typische Fauna: Wohnröhren v. Insekten, Ameisenbauten, etc.    
 A: zahlreich    
 B: gering  B  
 C: keine    
5 Beeinträchtigungen  B  
5.2 Deckungsgrad Verbuschung (%)    
 A: < 5 %  A  
 B: 5 - 15 %    
 C: > 15 - 70 %    
 Aufforstung bzw. angepflanzte Gehölze (betroffener Flächenanteil in %) Bezugsraum: 

Erstabgrenzung des Vorkommens 
   

 A: 0  A  
 B: <= 5 % (Einzelgehölze)    
 C: > 5 %    
5.2 Deckungsgrad Störzeiger (%) (z. B. Eutrophierungs-/Brachezeiger, Neophyten; Arten nennen, 

Deckung in % angeben) 
   

 A: < 5 %  A  
 B: 5 - 10 %    
 C: > 10 %    
5.2 Deckungsgrad untypischer strukturbildender Gräser (Deckung in % angeben)    
 A: < 10 %  A  
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

 B: 10 - 30 %    
 C: > 30 %    
5.2 Zerstörung des natürlichen Reliefs (z. B. durch Freizeitnutzung, Sandabbau) (Ursache(n) 

nennen, Flächenanteil in % angeben) 
   

 A: < 5 %  A  
 B: 5 - 10 %    
 C: > 10 %    
 direkte Schädigung der Vegetation (z. B. durch Tritt) (gutachterlich mit Begründung: Angabe 

zur Ursache der Schädigung und dem betroffenen Flächenanteil in %) 
   

 A: ohne Schädigung des Vorkommens    
 B: Beeinträchtigungen deutlich erkennbar  B  
 C: erhebliche Beeinträchtigungen erkennbar, Bestand dadurch degeneriert    
5.2 weitere Beeinträchtigungen    
 A:   A  
 B:     
 C:     
5.2 Abstand zu Emittenten;     
 A: groß  A  
 B: gering    
 C: kein    

 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung sonnig 7,6 
Boden Feuchte trocken 3,3 
 Stickstoff (N) sehr stickstoffarm 2,4 
 Reaktion mäßig sauer bis sauer 4 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 3,8 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2,4 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 z  - -             

Agrostis vinealis  (Sand-Straußgras) 7 z  - -         G  3 V 

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  - -             

Carex arenaria  (Sand-Segge) 7 z W - -         3  V  

Cerastium semidecandrum  (Fünfmänniges 
Hornkraut) 

7 z  - -             

Corynephorus canescens  (Silbergras) 7 w  - -         3  V  
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Dianthus carthusianorum  (Karthäuser-Nelke) 7 z W - -        b 1 3 1 V 

Erigeron canadensis  (Kanadisches Berufkraut) 7 w Ne - -             

Festuca ovina  (Schaf-Schwingel) 7 w W - -         V  V V 

Hieracium pilosella  (Kleines Habichtskraut) 7 z T - -             

Hypericum perforatum  (Echtes Johanniskraut) 7 w  - -             

Hypochaeris radicata  (Gewöhnliches 
Ferkelkraut) 

7 z  - -             

Jasione montana  (Berg-Sandglöckchen) 7 z W - -         3  3  

Koeleria glauca  (Blaugrünes Schillergras) 7 w W - -         1 2 1 2 

Luzula campestris  (Gewöhnliche Hainsimse) 7 w T - -           V  

Oenothera biennis  (Gewöhnliche Nachtkerze) 7 w  - -             

Potentilla argentea  (Silber-Fingerkraut) 7 w  - -           V  

Sedum acre  (Scharfer Mauerpfeffer) 7 w T - -             

Lichenes (Flechten)                  

Cladonia spec.  (Becherflechte) 7 w  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten    7 2 9 4 
     Anzahl Arten 19   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


